
Zw isc he n-  un d Ab sc hlu ss pr üfu ng  im  Be ru f 

"F ac ha ng es tel lte /r  fü r Bä de rb etr ieb e" 

  

Mit der Verö ffen tlich ung  im Bun desg eset zbla tt vom  3. Apri l 199 7 ist die 
Vero rdnu ng über  die Beru fsau sbild ung  zum /zur  Fach ange stell ten für Bäd er- 
betr iebe  in Kraf t getr eten . Die §§ 7 und  8 enth alte n die Anfo rder ung en der 
Zwis chen - und  Absc hlus sprü fung . Sie sind  nach folge nd im Orig inalt ext der 
Vero rdnu ng aufg efüh rt. 

Die Prüf ung en werd en von der Bay erisc hen Verw altu ngss chul e als zust ändi ger 
Stel le durc hgef ührt . Die Anm elde blät ter liege n im Inte rnet  auf der Seit e 
www .bvs .de  (ww w.bv s.de /um welt tech nik/ zust aend iges telle /bae der/ dow nloa ds 
/ind ex.h tml)  zum  Ausd ruck  bere it. Der Anm elde schl uss wird  im Bay erisc hen 
Staa tsan zeig er verö ffen tlich t. Nur eine  frist gem äße Anm eldu ng bere chtig t zur 
Teiln ahm e an den  Prüf ung en. 

  

§ 7 Zwi sch enp rüfu ng 

(1)   Zur Erm ittlu ng des Ausb ildun gsst ande s ist eine  Zwis chen prüf ung  durc h- 
zufü hren . Sie soll in der Mitt e des zwe iten  Ausb ildun gjah res stat tfind en. 

(2)   Die Zwis chen prüf ung  erst reck t sich  auf die in der Anla ge für das erst e 
Ausb ildun gsja hr aufg efüh rten  Fert igke iten  und  Ken ntni sse sow ie auf den  im 
Beru fssc hulu nter rich t ents prec hen d dem  Rah men lehr plan  zu verm ittel nden 
Lehr stof f, sow eit er für die Beru fsau saus bildu ng wes entl ich ist. 

(3) der Prüf ling soll in der prak tisch en Prüf ung  folge nde Aufg aben  ausf ühre n: 

1.  in höch sten s 12 Minu ten 400  Mete r Schw imm en, davo n 50 Mete r Krau l-  
     schw imm en, 50 Mete r Brus tsch wim men , 100  Mete r Frei stils chw imm en und 
     200  Mete r Schw imm en in Rück enla ge mit Brus tbei nsch lag ohn e Arm tätig - 
      keit . 

2.  in höch sten s 1 Minu te und  30 Sek und en 50 Mete r Tran spor tsch wim men , 
     Schi eben  oder  Zieh en, beid e Pers onen  bekl eide t, 

3.  3 Minu ten lang  eine  Herz -Lun gen- Wied erbe lebu ng an eine m Übu ngs- 
     pha ntom , 
4.  in höch sten s 1 Minu te und  35 Sek und en 100  Mete r Zeit schw imm en, 



5.  Stre cken tauc hen  über  eine  Dist anz von min dest ens 30 Mete rn , 

6.  Kop fspr ung  aus 3 Mete rn Höh e. 

(4)   Der Prüf ling soll in der schr iftlic hen Prüf ung  in insg esam t höch sten s 180 
Minu ten Aufg aben  aus folg ende n Geb iete n bear beit en: 

1.  Arbe itssc hutz , Unfa llver hütu ng, Ges und heit ssch utz,  Arbe itshy gien e und 
     Umw eltsc hutz , 

2.  beru fsbe zoge ne natu rwis sens chaf tlich e Grun dlag en, Eins atz von Wer k- 
     stof fen und  Wer kzeu gen , 

3.  Aufr echt erha ltun g der Betr iebs sich erhe it, Aufr echt erha ltun g des Bad e- 
     betr iebe s, 

4.  Betr euen  von Besu cher n. 

(5)   Die in Absa tz 4 gena nnte  Prüf ung sdau er kann  insb eson dere  unte rsch rit- 
ten werd en, sow eit die schr iftlic he Prüf ung  in prog ram mier ter Form  durc hge- 
führ t wird . 

  

§ 8 Abs chlu ßpr üfu ng 

  
(1)   Die Absc hlus sprü fung  erst reck t sich  auf die in der Anla ge aufg efüh rten 
Fert igke iten  und  Ken ntni sse sow ie auf den im Beru fssc hulu nter richt  verm ittel - 
ten Lehr stof f, sow eit er für die Beru fsau sbild ung  wes entl ich ist. 

(2)   Die Prüf ung  ist prak tisch  und  schr iftlic h durc hzuf ühre n. 

(3)   Der Prüf ling soll in der prak tisch en Prüf ung  Aufg aben  aus folg ende n 
Prüf ung sfäc hern  ausf ühre n: 

1.  im Prüf ung sfac h Rett en und  Erst vers orgu ng: 

     a)  in insg esam t höch sten s 10 Minu ten Durc hfüh ren eine r prax isna hen 
          Rett ung sübu ng mit Star tspr ung  in Kleid ung  vom  Beck enra nd, An- 
          schw imm en, Aufn ehm en eine r erwa chse nen  Pers on aus 3 bis 5 Mete rn 
          Tiefe , Ausf ühre n von Befr eiun gsgr iffen , Absc hlep pen,  Anla ndb ring en 
          und  Maß nahm en der Erst vers orgu ng. 



     b)  in höch sten s 8 Minu ten 300  Mete r Kleid ersc hwim men  mit ansc hließ en- 
           dem  Entk leide n, 

     c)  5 Minu ten lang  eine  Herz -Lun gen- Wied erbe lebu ng an eine m Übu ngs- 
           pha ntom , 

     d)  in höch sten s 2 Minu ten 50 Mete r Absc hlep pen,  beid e Pers onen  be- 
           kleid et, davo n die erst en 25 Mete r mit Kop f- oder  Achs elgr iff und  die 
           letzt en 25 Mete r mit Fess elsc hlep pgri ff; 

2.  im Prüf ung sfac h Schw imm en: 

     in insg esam t 10 Minu ten: 

     a)  Stre cken tauc hen über  eine  Dist anz von 35 Mete rn, 

     b)  Ausf ühre n eine r Wet tkam pfte chni k eins chlie ßlich  Star t und  Wen de über 
           eine  Stre cke von 50 Mete rn, 

     c)  100  Mete r Zeit schw imm en in eine r Höc hstz eit von 1 Minu te und  30 
           Sek und en, 

     d)  Kop fspr ung  aus 3 Mete rn Höh e; 

3.  im Prüf ung sfac h Besu cher betr euun g und  Schw imm unte rrich t: 

      in insg esam t 90 Minu ten: 

     a)  Vorb erei ten und  Durc hfüh ren eine r Schw imm unte rrich tsein heit , 

     b)  Durc hfüh ren eine s vorg egeb enen  Spie l- und  Spo rtarr ange men ts. 

(4)   Der Prüf ling soll in der schr iftlic hen  Prüf ung : 

1.  im Prüf ung sfac h Rett en, Erst vers orgu ng und  Schw imm en: 

     in insg esam t 90 Minu ten prax isbe zoge ne Aufg aben  oder  Fälle  bear beit en. 
     Er soll dabe i zeig en, daß er Fert igke iten  und  Ken ntni sse in Wet tkam pf- 
     tech nike n, in der Durc hfüh rung  von Schw imm unte rrich t und  über  Erst ver- 
     sorg ung s-, Rett ung s- und  Wied erbe lebu ngsm aßna hme n sow ie Ges und - 
     heit sleh re erwo rben  hat;  



2.  im Prüf ung sfac h Bad ebet rieb : 

     in 120  Minu ten prax isbe zoge ne Aufg aben  oder  Fälle  aus den Geb ieten : 

     a)  Sich erhe it und  Ges und heit , 

     b)  Orga nisa tion  und  Bea ufsic htig ung  des Bad ebet rieb es, 

     c)  Betr euen  von Besu cher n, Kom mun ikat ion sow ie 

     d)  Verw altu ng und  Öffe ntlic hkei tsar beit , gese llsch aftli che Bed eutu ng von 
           Bäd ern 

bear beit en. In den Geb iete n der Num mer  2 Buch stab e a bis c soll der Prüf ling 
zeig en, daß er die für die Aufr echt erha ltun g der Betr iebs sich erhe it notw endi - 
gen Fert igke iten  und  Ken ntni sse erwo rben  hat,  die Aufs icht im Bad ebet rieb 
durc hfüh ren und  Besu cher  betr euen  kann . Im Geb iet der Num mer  2 Buch - 
stab e d soll der Prüf ling nach weis en, daß er Aufg aben  in Verw altu ng und 
Öffe ntlic hkei tsar beit  über nehm en kann  und  die Zusa mm enhä nge von Ver- 
walt ung  und  Bäd eror gan isati on vers teht ; 

3.  im Prüf ung sfac h Bäd erte chni k: 

     in 90 Minu ten prax isbe zoge ne Aufg aben  oder  Fälle  aus den Geb iete n: 

    a)  Umw eltsc hutz  und  Hyg iene , 

    b)  Kon troll iere n und  Sich ern des tech nisc hen  Betr iebs abla ufes  sow ie 

   c)  War ten und  Pfleg en bäde r- und  freiz eitte chni sche r Einr ichtu ngen 

bear beit en. Der Prüf ling soll dabe i zeig en, daß er die tech nisc hen Zusa mm en- 
häng e und  die bäde rtyp isch en Proz eßab läufe  vers teht  sow ie Maß nahm en zur 
Kon troll e und  Sich erun g des Betr iebs abla ufes  unte r Berü cksi chtig ung  von Um- 
welt schu tz und  Hyg iene  ergr eifen  kann ; 

4.  im Prüf ung sfac h Wirt scha fts- und  Sozi alku nde: 

     in 60 Minu ten prax isbe zoge ne Aufg aben  oder  Fälle  aus den Geb iete n: 

     allge mein e wirt scha ftlich e und  gese llsch aftli che Zusa mm enhä nge der 
     Beru fs- und  Arbe itsw elt bear beit en. 



(5)   Die in Absa tz 4 gena nnte  Prüf ung sdau er kann  insb eson dere  unte rsch rit- 
      ten werd en, sow eit die schr iftlic he Prüf ung  in prog ram mier ter Form 
         durc hge führ t wird . 

(6)   Die schr iftlic he Prüf ung  ist auf Antr ag des Prüf lings  oder  nach  Erm esse n 
des Prüf ung saus schu sses  in einz elne n Fäch ern durc h eine  mün dlich e Prüf ung 
zu ergä nzen , wen n dies e für das Best ehen  der Prüf ung  den Auss chla g gebe n 
kann . Die schr iftlic he Prüf ung   hat gege nüb er der mün dlich en Prüf ung  das 
dop pelt e Gew icht . 

(7)   Die Prüf ung  ist best ande n, wen n jewe ils in der prak tisch en und  schr ift- 
liche n Prüf ung  sow ie inne rhal b der prak tisch en Prüf ung  im Prüf ung sfac h 
Rett en und  Erst vers orgu ng für jede  Prüf ung sauf gabe  und  in der schr iftlic hen 
Prüf ung  in min dest ens zwe i der in Absa tz 4 gena nnte n Prüf ung sfäc her min - 
dest ens ausr eich ende  Leis tung en erbr acht  sind . Wer den die Prüf ung sleis - 
tung en in eine m Prüf ung sfac h mit ung enüg end bew erte t, ist die Prüf ung  nich t 
best and en. 

  


